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W E I K E N D O R F E R 

Gemeindenachrichten 

Dezember 2013 
 
 
 

Neue Wohnungen in Neu Wörth 
 

13 Monate nach dem Spatenstich sind die neuen Wohnungen in Neu Wörth bezugsfertig. 
Im Rahmen einer kleinen Feier erfolgte die Schlüsselübergabe im Veranstaltungssaal 

Weikendorf am 5. Dezember 2013. 
Alle 15 Wohnungen sind vergeben. Wir freuen uns, dass zahlreiche Mieter eine neue 
Heimat im Weikendorf gefunden haben und begrüßen sie herzlich.  

Bürgermeister Hans Zimmermann, Dir. Walter Mayr, LAbg. René Lobner und Pfarrer 
Christoph Pelcsar mit Vertretern der Wohnbaugesellschaft und der Baufirma bei der 
Schlüsselübergabe.  
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    Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger! 
 

      Am Jahresende 2013 darf ich Ihnen wieder eine kurze Bilanz über unsere Arbeit in  

      der Gemeinde bringen. 

 

 
 Durch das gute finanzielle Ergebnis des Jahres 2012, die tolle Unterstützung durch das  

 Land NÖ (LH Dr. Erwin Pröll und LHStv. Mag. Wolfgang Sobotka) war es 2013 möglich rund   

 330.000€ in den Ausbau unserer Straßen und Straßenbeleuchtung zu investieren, sowie   

 weitere 40.000€ in den Ausbau der Güterwege. 

 Die wichtigsten Projekte waren die ,,Lehengasse‘‘ in Stripfing, zahlreiche Hauszufahrten, die   

 Erneuerung von ca. 100 Straßenlampen in Tallesbrunn und Weikendorf. 
 

 Darüber hinaus hat Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll noch die Herstellung der  

 Nebenanlagen vor dem Haus Johann Hofinger in Dörfles durch die Straßenmeisterei Gänserndorf    

 bewilligt. Die Marktgemeinde Weikendorf musste lediglich für die Materialkosten aufkommen. 
 

 Auch der Neubau der B8 nach Tallesbrunn war keine Selbstverständlichkeit. Unser Ehrenbürger  

 hat sich auch hier für unsere Gemeinde besonders eingesetzt! 
 

 Die Erweiterung des Kanalnetzes in Tallesbrunn ist abgeschlossen. Im Zuge dieser   

 Bauarbeiten konnten wir auch gleich das Kabel für eine zukünftige Straßenbeleuchtung kostengünstig  

 mitverlegen.  

 Die Wiederherstellung der Fahrbahndecken wird nach eventuellen Setzungen der Künetten im   

 Frühjahr 2014 erfolgen. 
 

 Ein Projekt zur Verschönerung des Weikendorfer Marktplatzes, das bei unserer Bevölkerung  

 und bei vielen Besuchern Bewunderung hervorgerufen hat, ist der Marktbrunnen.  

 Ebenso haben die neuen ,,Gaslaternen‘‘ Anklang gefunden. 
 

 Der Neubau von 15 Wohnungen ist in einer Rekordzeit von nur 13 Monaten erfolgt. 
 

 Wie bisher haben wir natürlich auch wieder die vielen Aktivitäten der Vereine im Dorfleben     

 und unsere Freiwilligen Feuerwehren bestmöglich unterstützt. 

 

Ende des Jahres darf ich auch wieder allen danken, die sich für die Menschen in unserer 

Gemeinde, in welcher Form auch immer, eingesetzt haben. 

Sei es in der Nachbarschaftshilfe, bei der Arbeit in den Blaulichtorganisationen, im 

Vereinsleben, in der Pfarre, bei der Pflege unseres Ortsbildes oder durch die Ausübung 

eines öffentlichen Amtes. 

So danke ich auch meinen Kolleginnen und Kollegen im Gemeinderat und den 

Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern im Gemeindedienst für die gute Zusammenarbeit. 

 

Ihnen allen wünsche ich frohe Weihnachten, Gesundheit, Erfolg und Zufriedenheit  

im Jahre 2014. 

 

Ihr Bürgermeister 

 

 

 

 

 

 

Der 1. Weikendorfer Musikverein und   

    die Freiwillige Feuerwehr Weikendorf wünschen 

ein frohes und gesegnetes Weihnachtsfest  

und  

      einen guten Rutsch ins neue Jahr. 



Wohnhausanlage mit 15 Wohnungen 
 

Die Niederösterreichische gemeinnützige Bau- und Siedlungsgenossenschaft für Arbeiter und 

Angestellte reg. Gen.m.b.H. (NBG) errichtete mit Mitteln der NÖ Wohnbauförderung auf dem 

Grundstück in Weikendorf, 

Nordbahngasse 17c eine 

Wohnhausanlage mit 15 

Wohnungen. Die Baukosten 

betrugen 1.960.000€, davon 

wurden 472.635€ in Form 

eines Darlehens gefördert.  
  

Die Anlage besteht aus drei 

Gebäuden mit jeweils fünf 

Wohnungen und wurde in 

Niedrigenergiebauweise mit 

kontrollierter Wohnraumlüftung 

und Wärmerückgewinnung 

errichtet.  

Die Energieerzeugung für 

Heizung und Warmwasser 

erfolgt über eine Pelletsanlage sowie Solarkollektoren. Parteieneinlagerungsräume und 

Fahrradabstellraum sind in Nebengebäuden untergebracht. Bei der Wohnhausanlage handelt es sich 

um Mietwohnungen mit garantiertem Kaufrecht. 

 

 

Nachtragsvoranschlag 2013 
 

Auf Grund von Mehreinnahmen und Mehrausgaben gegenüber dem Voranschlag 2013 wurde ein 

Nachtragsvoranschlag erstellt. Der ordentliche Haushalt erhöhte sich um 220.800€ auf 

2.999.700€. 
 

175.000 € der Mehreinnahmen stammen aus dem guten Ergebnis des Rechnungsabschlusses 

2012, 16.000 € aus Mehreinnahmen bei der Kommunalsteuer, 8.500€ aus höheren 

Finanzzuweisungen des Landes NÖ, der Rest verteilt sich auf diverse Mehreinnahmen bzw. 

Minderausgaben im Dienstleistungsbereich. 
 

Dadurch konnte dem Außerordentlichen Haushalt um 58.100 € mehr zugeführt werden, was 

sich vor allem im Bereich von Straßen- und Wegebau, sowie Straßenbeleuchtung positiv ausgewirkt 

hat. 

Landeshauptmann Dr. Erwin Pröll überwies uns eine Sonderförderung von 15.000 €, 10.400€ 

gab es zusätzlich für den Ausbau der Straßenbeleuchtung und von LHStv. Mag. Wolfgang 

Sobotka erwarten wir eine Sonderförderung für den Straßenbau. 

Der Außerordentliche Haushalt erhöhte sich um 176.100 € auf 674.400 €. 

 
 

Voranschlag 2014 
 

- Im OH gibt es nur geringfügige Änderungen gegenüber dem Jahr 2013.  

Es sind Einnahmen und Ausgaben von jeweils 2.841.400€ veranschlagt. 

 

- Im AOH sind Einnahmen und Ausgaben jeweils 229.100€ vorgesehen. 
 

 Kanalbau BA07      1.000 € 

 Wasserversorgung BA04  Zinsverrechnung  3.900 € 

 Wasserversorgung BA05     1.800 € 

 Straßenbau, Beleuchtung           202.400 € 

 Güterwege               20.000 € 

Gesamt             229.100 € 

 

Der Überschuss von 34.900€ im ordentlichen Haushalt wird den Vorhaben des  

Außerordentlichen Haushaltes zugeführt. 



Darlehensstand der Gemeinde in €: 
 

Hoheitlicher 
Bereich 
 

 Anfang 2014 
 

Rückzahlung 
 

Zinsen   Neu 
 

Ende 2014 
 

Straßenbau, Kinder- 

garten, Rathaus 

 

421.601,07 

 

62.600 

 

0 

 

0 

 

359.001,07 
 

Die Zinsen (ca. 5.400 €) für diese Darlehen zahlt das Land NÖ 
 

 
Wirtschaftlicher 

Bereich: 

 Anfang 2014 Rückzahlung 

 

Zinsen Neu  Ende 2014 

 

Kanal-, Wasser- 

versorgung 

 

4.713.241,24 

   

312.500 

 

1.900 

 

6.700 

 

4.407.441,24 

 

Die restlichen Zinsen (ca. 70.000 €) werden von Bund und Land NÖ getragen. 

 

Rücklagen per 01.01.2014 in €: 
 

Abwasserbeseitigung:    57.600 

Wasserversorgung:    98.100 

Pensionsrücklage:          5.000 

Bauplatzankauf:                    117.800  

Errichtung Lärmschutzwand:     28.200 

                   306.700 
 

Nachtragsvoranschlag 2013 und  Voranschlag 2014 wurden vom Gemeinderat am 17.12.2013 

einstimmig beschlossen. 

 

 

 

Marktbrunnen 
 

Die Steuerung der Anlage wurde von den Firmen Weiß, Parga und Manschein anfangs 

Dezember fertiggestellt. 

Der Brunnen ist während der Winterzeit mit einer Schutzplane bedeckt.  

 

Der Gemeindevorstand beschloss einstimmig die Installation einer Beleuchtung der 

Dreifaltigkeitssäule mit drei Bodenscheinwerfern. Der Auftrag in Höhe von ca. 3.000€ wurde an 

die Firma Manschein vergeben.  

 

 

 

Wechsel im Gemeinderat 
 

Nach fast 15 jähriger Tätigkeit im Gemeinderat (1 Jahr davon schon vor der Zusammenlegung in 

Tallesbrunn) hat Leopold Schmid aus Tallesbrunn seine Ämter als Gemeinderat und als 

Ortsvorsteher mit Wirkung vom 31.12.2013 aus Altersgründen zurückgelegt. Während seiner 

Zeit als Ortsvorsteher hat sich sehr viel getan: 

 Der Kanal wurde ausgebaut und teilweise erneuert, sowie das Kanalpumpwerk errichtet. 

 Es wurde ein neues Ortsnetz für die öffentliche Wasserversorgung gebaut. 

 Im Zuge der Wiederherstellungsarbeiten wurden die Gehsteige  und Grünflächen beiderseits 

der B8 erneuert, einige Straßen mit neuen Feinasphaltdecken versehen und die EVN- 

Stromversorgung großteils in den Boden verlegt.  

 Das Feuerwehrhaus wurde ausgebaut und mit einer Fahrzeughalle, die für den Ort als 

Veranstaltungssaal dient, erheblich erweitert. 

 Der Spielplatz wurde mit neuen Geräten ausgestattet und vom Orstvorsteher mustergültig 

betreut. 

 Der Friedhof wurde von ihm immer gut gepflegt. 

 Tallesbrunn erhält zur besseren Orientierung Straßenbezeichnungen und neue Hausnummern. 



 Zur Verkehrsberuhigung wurden Fahrbahnteiler an den Ortseinfahrten errichtet, sowie die 

Fahrbahndecke der B8 im Freiland erneuert. 

 Das Güterwegenetz wurde allwettertauglich ausgebaut. 

 Entlang der Nordbahn wurde der Lärmschutz errichtet und auch die Bahnhaltestelle erneuert. 

 Zwei neue Buswartehäuschen wurden errichtet.  

 

Leopold Schmid ist sehr hilfsbereit und dadurch bei der Tallesbrunner Bevölkerung äußerst beliebt, 

was ihm auch mit guten Wahlergebnissen honoriert wurde! 

Er steht uns wie bisher weiter für den Winterdienst zur Verfügung. 

 

Lieber Leopold! Herzlichen Dank für Dein Engagement und die gute Zusammenarbeit und 

für alles, was Du für die Marktgemeinde Weikendorf, besonders für Deine Tallesbrunner, 

geleistet hast. 

Für die Zukunft wünsche ich Dir alles Gute, vor allem Gesundheit. 

 

Dein Bürgermeister  

Hans Zimmermann 
 

Zum Nachfolger als Ortsvorsteher ab 1.1.2014 hat der Gemeinderat einstimmig Alexander 

Kriz bestellt.  

Als neuer Gemeinderat wird in der nächsten Sitzung Peter Schmid angelobt. 
 

Beiden viel Freude und Erfolg bei ihrer zukünftigen Arbeit für Tallesbrunn! 

 

 

 

ÖBB Haltestellen 
 

 Die Erhaltungspflicht der ,,alten‘‘ Haltestellen in Tallesbrunn und Weikendorf (Marchegger 

Linie) liegt in der Verantwortung der ÖBB. 

 Die ,,neue‘‘ Haltestelle in Neu-Wörth, 1976 errichtet, wurde im Errichtungsvertrag der 

Marktgemeinde Weikendorf übertragen. Die Marktgemeinde Weikendorf ist selbstverständlich 

bereit, dieser vertraglichen Verpflichtung in Zusammenarbeit mit der ÖBB im zumutbaren 

Rahmen nachzukommen.  

2014 ist das Ausmalen der vom Graffiti verunstalteten Wartehäuser vorgesehen. 

 Der Winterdienst wurde bereits seit dem Vorjahr dem Maschinenring übertragen – die 

Kostenpauschale wird von der Marktgemeinde Weikendorf bezahlt. 
 

Die Erfüllung der Erhaltungspflicht erwartet die Gemeinde auch von der ÖBB bei ihren 

Haltestellen.  
 

- Die Tallesbrunner Haltestelle wurde dankenswerter Weise toll ausgebaut. 

- Die Weikendorfer Haltestelle war leider alles andere als mustergültig gepflegt. 

Ernst Wagendristel hat nun ÖBB-intern die Instandhaltungspflicht dieser Haltestelle, die von der 

Schließung betroffen ist, durchgesetzt. 

DANKE für diese Initiative! 

   

 

 

Umfahrung Gänserndorf 
 

Am Freitag, 13.12.2013 fand eine diesbezügliche Besprechung der Bürgermeister von 

Gänserndorf und Weikendorf mit dem NÖ Straßenbaudirektor und seinem Team in St. Pölten 

statt.  

 Der Bau der S8 wurde von der Infrastrukturministerin (BM Doris Bures) vor kurzem weiter 

verschoben.  

Auch für die S1, die ja Voraussetzung für die S8 ist, gibt es noch keinen Baubeginn. 

 Vom Land NÖ war ein Bau der Umfahrung Gänserndorf zeitgleich mit dem Bau der S8 

vorgesehen. 

Aufgrund der neuen Situation ergreift das Land NÖ nun die Initiative für die Umfahrung 

Gänserndorf.  



Der Verlauf der Trasse und die Art der Wegquerungen wurden im Wesentlichen bereits im Jänner 

2013 einvernehmlich festgelegt. 

Anfangs Jänner 2014 sollen  mit den betroffenen Grundeigentümern noch kleine Details geklärt 

werden. 

Dann wird das Projekt zur verkehrsrechtlichen Bewilligung eingereicht und es kann mit den 

Grundablösen begonnen werden. 

Der Bau dieser Zubringerstraße erfolgt dann unabhängig vom Bau der S8 so schnell als 

möglich durch das Land NÖ.  

Die neue Straße beginnt an der B8 an der Gemeindegrenze Weikendorf/Gänserndorf mit einem 

Kreisverkehr. In einem zweiten Kreisverkehr werden alle Straßen und Wege an der L9 (Straße 

Gänserndorf – Obersiebenbrunn) südlich von Gänserndorf zusammengeführt. 

Durch den Gänserndorfer Gemeindewald beim Safari Park soll die neue Straße parallel zur L9 bis 

zum südlichen Waldende an der Obersiebenbrunner Gemeindegrenze verlaufen.  

In diesem Bereich soll später die S8 anbinden.  

 

 

Weiterer Kreisverkehr bei Firma Grünefeldt 
 

2014 wird die ,,Todeskreuzung‘‘ an der Einmündung der B8a und des ,,Lagerhausweges‘‘ in die 

B8 durch den Neubau eines Kreisverkehres mit Kostenbeteiligung der Marktgemeinde 

Weikendorf entschärft.  

Vom Land NÖ werden bereits Vermessungsarbeiten durchgeführt. 

 

 

Zwei neue Buswartehäuschen in Tallesbrunn 

Durch Initiative von OV Leopold Schmid 

und der Tallesbrunner Gemeinderäte 

wurden 2 Buswartehäuschen neben der 

Tallesbrunner Hauptstraße aufgestellt.  

Die Kosten beider Wartehäuser betrugen 

13.900€. 

 

 

 

 

 

 

Vandalismus in Dörfles und Neu-Wörth 
 

Leider kommt es immer wieder vor, dass  ,,Unbekannte‘‘ - Telefonzellen, Papierkörbe, 

Hochstände, usw. mutwillig beschädigen.  
Wir ersuchen die Ortsbevölkerung vermehrt auf verdächtige Personen zu achten und 
gegebenenfalls sofort  die Polizei zu verständigen.  

 
 

Der Bürgermeister dankt allen, die in unserer Gemeinde zu einer weihnachtlichen  

Stimmung beigetragen haben, besonders Andrea Peya aus Dörfles, 

Rudolfine Schuller-Biber aus Tallesbrunn und Hebenstreit Adolf aus  

Weikendorf, für die Spende der Christbäume.                          

                                                                              Herzlichen Dank! 



Neuregelung der Pendlerförderung!  

Um bestehende Benachteiligungen zu beseitigen sowie die Pendler zusätzlich zu 

entlasten, wurden die bestehenden Pendlerförderungen mit 2013 ausgeweitet. Das 

ursprüngliche Freibetragsmodell bleibt erhalten.  

 

Pendlerpauschale auch für Teilzeitkräfte 

Die Pendlerpauschale stellt für Arbeitnehmer eine steuerliche Abgeltung der Kosten dar, die für 

längere Fahrtstrecken zwischen Wohnung und Arbeitsstätte anfallen. Seit Jahresbeginn 2013 besteht 

auch für Teilzeitkräfte ein Anspruch auf Pendlerpauschale.  

Die Neuregelung sieht einen Anspruch auf Pendlerpauschale auch für Arbeitnehmer vor, die nur an 

vier bis sieben Tagen oder an acht bis zehn Tagen pro Monat zu ihrer Arbeitsstätte fahren. Diese 

erhalten ein bzw. zwei Drittel der Pendlerpauschale. Fahren Pendler mindestens an elf Tagen pro 

Monat zur Arbeit, erhalten sie wie bisher die Pendlerpauschale zur Gänze. 

Auch die bisherige Kilometerstaffel und die Höhe der Pendlerpauschalen bleiben unverändert. 

 

Neuer Absetzbetrag „Pendlereuro“ 

Darüber hinaus wurde bei Anspruch auf eine Pendlerpauschale zusätzlich ein so genannter 

Pendlereuro als steuerlicher Absetzbetrag neu eingeführt. Dieser ist von der Entfernung zum 

Arbeitsplatz abhängig und ist ein Jahresbetrag: Jeder Pendler bekommt pro Kilometer Distanz 

zwischen Wohnstätte und Arbeitsplatz zwei Euro. Er steht Beziehern des großen und des kleinen 

Pendlerpauschales gleichermaßen zu. Bei Teilzeitkräften wird der Pendlereuro wie die 

Pendlerpauschale aliquotiert. Die Berücksichtigung des Pendlereuros soll wie beim 

Verkehrsabsetzbetrag durch den Arbeitgeber erfolgen.  

Nähere Informationen finden Sie auf den Seiten des Bundesministeriums für Finanzen im Internet: 

www.bmf.gv.at/steuern/arbeitnehmer-pensionisten/pendlerpauschale/informationen-zur-

pendlerfoerderung.html  

 

Weitere Pendler-Förderungen: 

Zur Förderung der Benützung öffentlicher Verkehrsmittel soll das Jobticket auch Arbeitnehmern ohne 

Anspruch auf das Pendlerpauschale vom Arbeitgeber steuerfrei zur Verfügung gestellt werden 

können. Das heißt, der Arbeitnehmer hat für diesen Vorteil keinen Sachbezug zu versteuern.  

Auch Arbeitnehmer, die auf Grund ihres geringen Einkommens keine Lohnsteuer zahlen, sollen 

von der erweiterten Pendlerförderung profitieren: Der Pendlerzuschlag wird für sie von 141 Euro auf 

290 Euro angehoben. 

 

 

                   Christbaumentsorgung durch   

                  die Gemeinde am  
         Dienstag, 7. Jänner 2014. 
 

         Legen Sie bitte die Christbäume bis  
         8.00 Uhr vor das Haustor, auf den    

                   Gehsteig oder an den Fahrbahnrand. 

http://www.bmf.gv.at/steuern/arbeitnehmer-pensionisten/pendlerpauschale/informationen-zur-pendlerfoerderung.html
http://www.bmf.gv.at/steuern/arbeitnehmer-pensionisten/pendlerpauschale/informationen-zur-pendlerfoerderung.html


    Der Sparverein Nina 

wünscht Ihnen ein gesegnetes Weihnachtsfest 

und  

   einen guten Rutsch ins Neue Jahr. 

 

Der Vorstand 
 

 Es gibt noch ,,freie‘‘ Kästchen – falls jemand Interesse hat, 

möge er  sich bei Herrn Ernst Wagendristel (Obmann) melden.  

 

ARCHIV WEIKENDORF 
 

 
Der fertig gestellte Archiv Raum (Depot) wurde am 6.12.2013 von Herrn Bürgermeister Ing. Hans 

Zimmermann in Anwesenheit der Ortsvorsteher der vier Katastralgemeinden eröffnet. 
 

Die Einrichtung des Archiv Raumes (Depot) wurde in großzügiger Weise 

von den Familien Lang (Tallesbrunn) und Wannemacher gespendet. 

Herzlichen Dank dafür. 

Die Einrichtungselemente wurden mit großer Sorgfalt von Herrn Kurt Wannemacher 

den räumlichen Gegebenheiten angepasst und von Herrn Wolfgang Kwasnitschka 

mit der dazu passenden Beleuchtung versehen. 
 

Wir bedanken uns bei allen, die mitgeholfen haben, 

diesen zusätzlichen Raum für das Archiv Weikendorf nutzbar zu machen. 
 

Im Rahmen eines Wochenendes der offenen Archivtüren vom 6.12. bis 8.12.2013 wurden die 

Räumlichkeiten, die Sammlung und die Tätigkeiten 

 von Archiv Weikendorf der Bevölkerung präsentiert. 

Wir erwarten gerne Ihren Besuch: jeden Freitag ab 18 Uhr in unserem Büro im Pfarrhof Weikendorf 
 

Der Kalender 2014 zeigt auf 13 historischen Fotos aus der Großgemeinde 
Weikendorf Nutz- und Zugtiere in der Landwirtschaft 

 

Interessenten wenden sich telefonisch an: 
 

Robert Hanel 0699 11 31 90 70 

Gottfried Staudigl 0664 23 05 221 
Wolfgang Kwasnitschka 0664 222 70 79 

 

oder persönlich 

jeden Freitag, ab 18h in unserem Archivbüro im Pfarrhof. 

Ein Ansichtsexemplar liegt auch am Gemeindeamt bei Frau Doris Huber auf. 
 

Unsere Publikationen (Bücher, Broschüren) können dort ebenfalls eingesehen und 

auch angekauft werden. 
 

Für die Erweiterung unserer Sammlung sind wir auf breite Unterstützung aus der Bevölkerung 

angewiesen: zeigen Sie uns ihre alten Fotos, vieles kann von allgemeinem Interesse sein wie z. B. 

alte Dokumente, Bilder, Grafiken, Bücher, Broschüren, Kalender, historische Gegenstände. 

 

Frohe Weihnachten und ein gutes Jahr 2014 wünscht das Archiv-Team! 

 

Information aus der Gemeindekanzlei: 

Am Freitag, 27.12.2013 ist die Gemeindekanzlei geschlossen. 



DIE GEMEINDE GRATULIERT:  
 

Frau Elfriede Grammanitsch, 

aus Tallesbrunn, 

zum 80. Geburtstag. 

 

Geburtstag: 

Frau Anna Zwickl aus Weikendorf, zum 92. Geburtstag. 

GEBURTEN: 

Johann Daniela und Arnberger Christian,  aus Weikendorf,  

zur Geburt ihres Sohnes Jan. 

Eldina und Almir Hadzialic, aus Stripfing, zur Geburt ihrer Tochter Enna. 

Tina und Mischa Pinta, aus Stripfing, zur Geburt ihres Sohnes Raffael. 

Piyawati und Horst Winter, aus Weikendorf, zur Geburt ihrer Tochter 

Mareena. 

 
Vorsilvester-Party  

 Schneebar mit Punsch u. Glühwein  

und Feuerwerk 
 

am 30.12.2013, Gasthaus NINA 

in Weikendorf 
 

 

Beginn: 20.00 Uhr 

Ab 22:00 Uhr Disco-Night mit DJ Chris  

(im Saal)  
 

Familie Rauch wünscht allen ein frohes Weihnachtsfest, einen guten 
Rutsch und viel Glück, Erfolg und vor allem Gesundheit im Jahr 2014. 



       Wir wünschen Ihnen nun eine Zeit 

           voll Ruhe und Besinnlichkeit. 

        Wir wünschen Ihnen mit dem Gedicht 

                         ein ruhiges Fest mit Kerzenlicht. 

                               Wir wünschen Ihnen die Weihnachtstage 
                                                  voller Liebe - ohne Klage.“ 
Die Heurigenfamilie Kriz wünscht ein 

besinnliches Weihnachtfest und einen 

guten Rutsch ins Neue Jahr 2014! 
 

 

SILVESTERPUNSCHSTAND 
des  

ATSV Weikendorf 

am 31.12.2013. 

Wo: Straße beim Haus der Fam. Fiedler 

Wann: 15-19 Uhr 

Baustein  Verlosung: 18:30 Uhr 
 

Auf ihren Besuch freut sich der ATSV Weikendorf. 
 

 
Öffnungszeiten in der Deponie Stripfing 
 

In den Wintermonaten ist das Altstoff-Sammel-Zentrum, sowie die 

Problemstoffsammlung am 21.12., 18.1., 15.2., und am 15.3.2014 von 13-

15 Uhr geöffnet. 

 
Leinen und Maulkorbpflicht für Hunde! 
 
Im Ortsbereich müssen Hunde an der Leine ODER mit einem 
Beißkorb geführt werden.   

 
 

Blutspenden  in Weikendorf 
 

 Am 27. Jänner 2014 findet wieder von 15:30 bis  

 20:00 Uhr eine Blutspendeaktion im FF-Haus in  

 Weikendorf statt. 



 

 

 

 

 

 

 

 

                                                                          

 
Direktverkauf oder Zustellung -  

auch in                                                                                                                                                                       

Weikendorf möglich! 

 

 

IMKEREI 
Helene & Dr. Johann 

Mayer 
2230 Gänserndorf 

Hans-Kudlich-Gasse 25A 
(vis à vis von HAK und Stadthalle) 

0650/4771586 (87) 



 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

 
 

 

 

Die Bediensteten der Gemeinde, 

die Gemeinderäte, 

die Ortsvorsteher 

und 
 

der Bürgermeister 
 

wünschen Ihnen 
 

Frohe Weihnachten 
 

sowie 
 

viel Glück und Gesundheit für 2014. 


